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Ankunft der Posten 5n St. Gallen.

So n n t a g. Vormittags um ?o Uhr die
Schüfhaufcr- Post mit Briefen w. von dorcher,
i>on Zürich, Aargsn, Basel, Straßburg, Mailand

und ganz Italien.
Montag. Morgens um Z — 6 Uhr die

Post von Zürich — mit Briefen von dorther,
'von Basel, Bern, Schafhauscn und der ganzen
Schweiz, aus ganz Frankreich, Spanien,
Portugal, Holland, England, Westphalen und den

Hanseesrndten. — Mittags nm 12 — i^Uhr
die österreichische Post — mit Briefen aus
Vorarlberg und den gesamten österr. Staaten ;
fo wie auch von Chnr und dcm ganzen Kant«,
Graubündten. — Nachmittags um 2 Uhr der
bayerische Postwagen—mit Briefen, Passagiers

ic. von Lindau, Augsburg, ganz Bayern,
Sachsen nnd dem Norden ; desgleichen von
Rheiucck nnd Rorschach. — Abends um 5 —6
Uhr die Toggenburger Diligence, — mit
Passagiers, Briese«, Geldern und schweren
Sachen von Glarus, nnd aufder Route, durch das
ganze obere Toggenburg und von den Bezirken
Utznach und Sargans.

Diensta g. Morgens nm 6 Uhr die
bayerische Brief-Post wie am Montag Nachmittag.

— Dic Diligence von Zürich, —mit
Passagiers, Briefen Geldern und schweren
Sachen von Zürich, Bcrn, Basel und der ganzen
Schweiz. Ferner die deutsche Post — über
Schafhansen, mit Briefen von dorther, Frankfurt,

Westphalen, den Hansce- Städten und
Holland. Nachmittags um z Uhr die würtcm-
bergische Post — mit Briefen, Geldern und
schweren Sachen, von Rorschach, Rheineck unö
aus ganz Würtemberg.

Mittwoch. Morgens nm 6 — 7 Uhr die
Courier- Diligence von Zürich — mit Passagiers

und Briefen vsn den Kantonen Zürich,
Basel, Aargau, ans ganz Frankreich und dcn
übrigen Lanöerwie sm Montag. — Vormittags
um y — IO Uhr die Zwischen- Post von
Lichtensteig — nnt Briefen und schweren Sacken
vo« dorther und dem ganzen Toggenburg. Die
I>onftanzer-Diligence mit Briefen von
Konstanz, Morspurg, Ueberlingen, Stockach u!,d

den übrigen großherzoglich-badischen LMden.-«
Nachmittags um r — 2 Uhr die österr. Post,
mit Briefen wie am Montag und aus dem gan«
zen Tirol, Verona, Triest, der Levante nnd
Türkey ; auch aus dem Kanton Graubündten.

Don n e r st a g. Morgens um 7 Uhr die
Post von Gchafhaufen, —mit Briefen und
schweren Sachen von dorther, wie auch mit bes
schwerten Sachen aus dem Badischen. Ferne«
mit Briefen aus den Kantonen Zürich, Aargau
Basel und aus ganz Italien, wie am Sonntag;
Um 12 — i Uhrdie österreichische Post, —
wie am Montag.

Freytag. Morgens um 6 Uhr die bayeri«
schePost, mic Briefen von Lindau, Augsburg,
ganz Bayern, Sachsen, Preussen, und Rußs
land; die Züricher- Post mit Briefen von dor-
ten, Basel und der ganzen Schweiz, aus dem
mittäglichen Frankreich, dem niederrheinischen
Departement, England und östlichen Spanien.
Die Toggenburger Diligence, wie am Mon-,
tag Abend. — Umz —10 Uhr die würtem-
bergifche Post, wie am Dienstag. Abends um
5 Uhr der österreichisch Postwagen, mit
Passagiers, Geldern nnd Effekten, ans Vorarlberg,
Tirol, ganz Oestreich und den dsterreichifch -
italienischen Staaten ; desgleichen mit Briefen und
schweren Sachen von Rheineck und Rorfchach.

Samstag. Morgens um 5 — 6 Uhr die
Züricher-Diligence, mit Passagiers, Gelder»
und schweren Sachen wie am Dienstag ;
desgleichen mit Briefen von und über Schsfbaufen,
wie am Mittwoch. Ferner mit Briefen aus der
ganzen Schweiz, Frankreich, Holland, England,
Spanien und Portugal. — Vormittags um is
Uhr die Zwifchen- Post von Lichtensteig, -«
wie am Mittwoch. — Die Ronstnnzer Dilis
gence, — mir Briefen, wie am Mittwoch. —
Vormittags um ii Uhr der Sevcler Vothe,
mir Briefen aus dem Kanton Graubündten, von
Chur und der Route bis Altstädten. — Nach?
mittags um 2 Uhr die österreichische Post, —
mit Briefen, wie am Mittwoch ; mit Ausnahs
me dcs Kantons Graubündten. — Die
bayerische Post, — mitBriefen, wie am Montag»



Abganz der Pvsten in St. Gallen.

Ssnntag. Vormittags nm i? Uhr der
Geveler Böthe, mit Briefen nzch dem Kancsa
Graubündten u. Route über Altstädten. Abenos

umz Uhr die Post nach Shafhaufcn, mit
Briefe» «.nach dort, W ircsmberg und G, gkrzch.
Basen. Ferner mit Briefen nach Frankfurt,
Westphalen, Hollano und Hansee- Staden; wie
auch nach Zürich, Basel uns der za>,;eu S hweiz.

M o n t a g. V.'ruiittags um rc> U. die österr.
Post, mic Briefen n. Rorschach. Ryeineck, Grau:
bündten, Vorarlberg, ganz Oesterreich, Ungarn,
Böhmen, nach ser Levaxcennd ^ürkey; desgl.
«ach Ändzu, Aag5burg, ganz Bayern, Sachsen,
Preussen u. Rußland. Abends nm U. die
Courier-Diligence, mit Passagiers u. Briefen nach

Zürich, Basel und der ganzen Schweiz ; auch
über Schafhansen, Frankfurt und weiter, wie am
Sonntag Abend ; desgleichen mit Briefen nach
Frankreich, Spanien, Holland und England.

Dienstag. Morgens um 8 Uhr die
würtemberg. Post, mic Passagiers ic. über den
Vodensee, nach ganz Würtemberg, Frankfurt
Westphalen, Holland und den Hanfte- Scädccn.
Die bayer. Post, mir Briefen nach Rorschach,
Rheineck, Vorarlberg, Lindau, Augsburg, ganz
Bayern, Sachsen, Preussen und Rußlano. Der
baverifche Postwagen, mic Passagiers :c. nach
Rorschach, Rheineck, Lindau, ganz Bayern
Sachsen und dem Norden. Mittags um 12 Uhr
Sie Toggenburger Diligence, mir Paijagie- ö,

Briefen«, nach Lichtensteig, dem obern Toggenburg,

Rapperschweil, Kanton Glarus, Utznach
«ndSargans. Nachmittags um z Uhr die Post
nach Zürich mit Briefen nach dorthin und Ser

ganzen Schweiz, fo wie nach Jc«!ien.
M ittw v ch. Morgens um Z U. die österr.

4?oft, mit Briefen nach Vorarlberg, Tiwl,,Bcne-
dig, Triest, Dalmatien, Finme -und die gesamten

kais. Staacen. — Nachmittags un: 2 Uhr die
Zwifchen-Post nach Lichtensteig, mit Briefen,

Geldern und Paketen nach dorthin und dem

ganzen obern Toggenburg, dem Bezirke Utznach
«nd Rapperfchweil. — Nachmittags um z Uhr
Sie Diligence nach Zürich, mit Briefen nach
der ganzen Schweiz, Frankreich, Spanien,
Portugal und England. Ferner mit Passagiers,
Geldern und beschwerten Sachen nach Zürich und
dz» weiter gelegenen Kantonen ; auch nach u. über

Schafhausen, wie am Montag. — Dis Ron«
stanzer DUigencs, mit Briefen nach oem Kanton

Dmrgau, Konstanz, Ueberlingen, Msrfpurg
bis Stockach uud den umliegenden Gegenden.

Donnerstag. Vormittags um Uhr
die Post mit Briefen nach Aeschach n. Rheine?.
Nachmittags um 2 Uhr die Post nach Schaf-
Haufen mit Briefen und schüren Sachen nach
dorthin, Würtemberg und den großherzoglich
badischen Landen; desgleichen mit Briefen nach
Frankfurt, Westphalen, Hsllaso und den Haw
fee - Staoten. Ferner mit Briefen nach de»
Ka ttonen Zürich, Aargan, Basel, ganz Frankreich,

Spanien, Porcugal und England.
Freyta g. Vormittags nm 10 Uhr die

bayerische Post, mic Briefs» nach Rorschach,
Rheineck, Vorarlberg, Lindau, Augsburg und
ganz Bayern, Oesterreich, Ungarn,'S hlesien,
Böhmen, Sachsen. Preussen, Polen, R.ißland
uno Türkey. — Die würtembergifche Post,
mit Briefen und schweren Sachen, wie a n Dienstag.

— Nachinirragö um 2 Uhr die Toggenburger

Diligence, wie am Dienstag und
zugleich auch mit Briefen und schweren Sachen
nach dem Kant. Graubündten. — Nachmittags
um z U. die Post nach Zürich wie am Dienstag.

Samsta g. Vormittags um y Uhr der
österr. Postwagen, mitPassagiers, Geldern:c,
nach Rorschach. Rheineck, ^Vorarlberg Tyrol und
den gesamten dsterr. deutsch, u. Italien. Scaacen.

Mic gleicher Gelegeuheic können auch bis
Rhcineck Geloer, beschwerte Sachen ^c. für die
Fußacher Bethen nach Bündten und Mayland
versandt werden. — Der nämliche Postwagen
übernimmt auch die Briefe nach Rorschach,
W,eineck, Vorarlberg, ganz Tirol n. s. w. wie die
b terr. Post am Mittwoch ; desgleichen Briefe
nach oem Kant. Grandündt., Lindau", Augsburg,
ganz Bayern, Sachsen, Preussen und Rußland.
Nach mitt. um z Uhr die Zwischen - Post nach
Lichtensteig zc., wie am Mittwoch. Die Ron-
stanzer Diligence, mit Briefen nach den Gegenden

wie am Mittwoch. Nachmitt. um 5^ Uhr
die Dilig, nach Zürich, mit Passagiers !,c. nach
dort; mit Briefen n. Frankreich ic., wie am Mittwoch.

Ferner mit Briefen nach und über Schaf-
Hausen, Frattlstirt nnd weiter. nachden nämlichen

Gegenden wie am Donnerstag Nachmittag.
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